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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 P E R S Ö N L I C H E D A T E N
 Name:Anschrift:
 Geboren:Familienstand:Nationalität:
 Erwin JobsucherEichenwiesenstraße 3D-71131 Jettingen
 Tel.: +49 7452 12345-67Fax: +49 7452 12345-19Mobil: +49 170 1234.5678E-Mail: [email protected]
 20.01.1966 in Rostockverheiratet, zwei Kinderdeutsch
 B E R U F S E R F A H R U N G E N / E X P E R T I S E N
 12 JAHRE BERUFSERFAHRUNG ALS BUSINESS CONSULTANT
 PROJEKTMANAGEMENT, PROZESSMANAGEMENT
 S C H W E R P U N K T E
 Projektmanagement Business Consultant:Projektplanung und -vorbereitungAngebotsmanagementProjektcontrolling
 Prozessmanagement Business Consultant:Aufbauorganisation, AblauforganisationProzessaufnahme, ProzessanalyseProzessgestaltung, ProzessoptimierungSchulung und Training
 SAP BI (Business Intelligence)
 SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence -Zusatzqualifikation Vertrieb (SD) mit SAP ERP 6.0
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 Ü B E R S I C H T Ü B E R U N T E R N E H M E N U N D P R O J E K T ESeit 10/2008 Freiberufliche-Projekte mit folgenden Schwerpunkten:
 Projektmanagement, Prozessdesign, Prozessanalyse, Konzept- und Businessplan-Erstellung, Beratungsdienstleistung für Kleinunternehmen hinsichtlich IT, Prozess- und Kostenoptimierung
 04/2010 – 06/2010 Konzept- und Businessplan Erstellung für ein zukünftiges Beratungs- und Finanz-Dienstleistungsunternehmen
 03/2010 – 04/2010 Prozessmodellierung von interkontinentalen Logistikprozessen01/2010 – 02/2010 PMO - Airbus A380 MAP Support - FAF Toulouse - als Freelancer09/2009 – 12/2009 Konzept- und Businessplan Erstellung für ein zukünftiges Dienstleistungsunternehmen04/2009 – 08/2009 SAP NetWeaver 7.0: Berater SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence –
 Zusatzqualifikation Vertrieb (SD) mit SAP ERP 6.001/2009 – 03/2009 SAP CRM Prozess- und Dateneingabeanalyse bzw. Teamunterstützung bei einem
 Hamburger Medien Unternehmen11/2008 – 12/2008 Weiterbildung: Business-Englisch für Akademiker
 06/2008 – 10/2008 Projektmanager bei Logistik AGProjektmanagement bei einem Migrationsprojekt Lagerverwaltungs- und Steuerungssystem auf Basis SAP LES
 11/2007 – 06/2008 Business Consultant bei Hamburger Stadtbus GmbHNeue Produktinfrastruktur bei einem Hamburger MedienunternehmenKonzeption eines VDV-KA konformen Enterprise Service Bus zur Einführung von elektronischem FahrgeldmanagementVertriebsunterstützung
 02/2006 – 11/2007 Business Consultant bei Consulting GmbH10/2007 – 11/2007 Interface Management - EADS Hamburg02/2007 – 05/2007 DMU Version Integrator Support - Lufthansa Frankfurt10/2006 – 12/2006 TL Process Mapping - Modellierung und Analyse von Prozessen im Bereich Elektrik -
 internationales Projekt - Airbus Hamburg, Bremen, Toulouse08/2006 – 10/2006 Entwicklung eines webbasierten Workflow Managementsystem für die Programme
 Long Range, Single Aisle, A380, (A350) - Airbus05/2006 – 06/2006 Spezifikation und Kostenanalyse - Airbus Deutschland, Hamburg02/2006 – 05/2006 Projekt: Koordinator zwischen Planung und Produktion Airbus Frankreich/Toulouse
 04/2001 – 01/2006 Business Consultant bei plan business AG07/2005 – 01/2006 Internes Projekt: Optimierung der SAP Support Prozesse11/2004 – 06/2005 Projekt: Validierung der Vertriebsprozesse
 Oktober 2004 Teilnahme als Referent, an einem GPO Workshop07/2003 – 02/2004 Projekt: Ablösung der bestehenden EDV durch ein modernes ERP System09/2002 – 07/2003 Projekt: Optimierung und Reorganisation der Geschäftsprozesse im Geschäftsbereich
 Berufsbildung09/2002 – 11/2002 Projekt: Reorganisation der Logistikprozesse bei einem Unternehmen in der Chemie-
 Industrie06/2002 – 09/2002 Projekt: Software-Entwicklung für ein führendes Markt- und Meinungsforschungsinstitut
 in Europa und weltweit02/2002 – 06/2002 Projekt: E-Procurement Migrationsanalyse für ein internationales Unternehmen in der
 Chemie-Industrie09/2002 – 11/2003 Projekt: Visyr/3 Verpackungsinformationssystem04/2001 – 11/2001 Projekt: Aufbau und Betrieb des plan business Show Case SAP EBP 3.0C04/2001 – 05/2001 Internes Projekt: plan business AG Hamburg
 08/2000 – 03/2001 Consultant Paul Huber Logistik AGProjekt: eSourcing (elektronische Beschaffung)Projekt: Optimierung des betriebsübergreifenden Fuhrparkmanagement- und
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 TravelmanagementsystemsProjekt: Entwicklung und Einführung eines prozessorientierten Logistik-Kennzahlenmodells mittels ARIS
 10/1999 – 07/2000 Consultant und Trainer im Bereich ARIS Produkt Consulting:SA-DS AGProjekt/Training: Folgende Schulungen habe ich als Trainer auf nationaler und internationaler Ebene durchgeführt:Projekte: Konzepte ausarbeiten, Workshops durchführen, Schulungslogistik, Qualitätssicherung
 12/1997 – 09/1999 Consultant:Know-How - Beratungsgesellschaft für Management und Logistik mbHProjekt: Erstellung einer Machbarkeitsstudie mit anschließender Planung und Gestaltung der logistischen Prozesse für einen Multi Themen CenterProjekt: Konzepterstellung: Virtuelles Güterverkehrszentrum: Anpassung und Optimierung der Logistikprozesse an e-Commerce AnforderungenProjekt: Umsatzerhöhung mittels Marketingmaßnahmen eines Unternehmens im Bereich Telekommunikation
 06/1997 – 10/1997 Assistent des GeschäftsführersRhein-Konzept (DL-Branche), Ahrensburg
 Seite 3
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 P R O J E K T D E T A I L SSeit 10/2008 Freiberufliche-Projekte mit folgenden Schwerpunkten:
 Projektmanagement, Prozessdesign, Prozessanalyse, Konzept- und Businessplan-Erstellung, Beratungsdienstleistung für Kleinunternehmen hinsichtlich IT, Prozess- und KostenoptimierungProjekte mit kurzer Laufzeit wurden hier nicht im Einzelnen aufgelistet.
 03/2010 – 06/2010 Konzept- und Businessplan Erstellung für ein zukünftiges Beratungs- und Finanz-Dienstleistungsunternehmen Workshops zur Konzeptdefinition Workshops zur Definition und Auswahl eines
 prozessunterstützenden IT-Systems Marketing- und Kundenanalyse und abgestimmte
 Angebotsdefinitionen Konzept-, Businessplan- und Kalkulationserstellung
 03/2010 – 04/2010 Prozessmodellierung von interkontinentalen Logistikprozessen Workshop zur Prozessverständnis Prozessaufnahme, Prozessverifizierung und SOLL-
 Modellierung01/2010 – 02/2010 PMO - Airbus A380 MAP Support - FAF Toulouse
 Airbus Frankreich/ToulouseZiel: Koordination und Unterstützung von Airbus MAP FAF in Toulouse.Rolle/Aufgaben:PMO – Project Manager Officer Koordination und Teilnahme an den Meetings:
 o Koordination des Engineering Teams mit 3 Mitarbeiterno Koordination von Meetings und Protokollierungo Aus diesen Meetings heraus, resultieren die BPs -
 Blocking Point’s pro MSN, die dann abgearbeitet werden. Reporting und Analyse:
 o Sämtliche Daten/BPs zusammenführen, analysieren und Report generieren (weekly report - wöchentlich).
 o Templates generieren, um eine strukturierte Arbeit zu ermöglichen bzw. vielmehr um die erbrachte Leistungen auswertbar zu machen.
 o Weitergehende Analysen: Welche Probleme sind am meisten aufgetreten?
 o Welche Gefahrenpotentiale bzw. Schwachstellen sind vorhanden.
 Kommunikation zum Kunden und Projektleitung:o Ein weiteres, aber wesentliches Aufgabenbereich ist
 es, die Kommunikation und den Kontakt zum Kunden aufrechtzuhalten.o Mögliche Probleme, Analysepunkte und
 Ansatzpunkte, die zu einer Prozessverbesserung, gar zu einer Prozessoptimierung führen könnten, mit dem Kunden zu besprechen.
 Durchführung / Benefit: Optimierung der operativen Tätigkeit im speziellen im MAP Bereich Lead times Ermittlung, um die Prozessabläufe zu quantifizieren Analyse, Erkennung und Lösungsvorschläge von GefahrenpotentialenUmfang: 105 PT
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 09/2009 – 10/2009 Konzept- und Businessplan Erstellung für ein zukünftiges DienstleistungsunternehmenKonzept-, Businessplan- und Kalkulationserstellung
 04/2009 – 08/2009 ZusatzqualifizierungSAP NetWeaver 7.0:Zwischen dem 02.03. bis 21.08.2009 besuche ich die Zusatzqualifizierung:„Berater SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence – Zusatzqualifikation Vertrieb (SD) mit SAP ERP 6.0“. Enterprise Reporting, Query und Analyse Datenbereitstellung, Modellierung, Performance Administration, Benutzerverwaltung, Berechtigungen Integrierte Planung, Analyseprozesse und Data Mining
 01/2009 – 03/2009 SAP CRM Prozess- und Dateneingabeanalyse bzw. Teamunterstützung bei einem Hamburger Medien Unternehmen Überprüfung der Konformität und Übereinstimmung hinsichtlich
 Prozess- und Dateneingabe Teamunterstützung
 11/2008 – 12/2008 WeiterbildungBusiness-Englisch für Business-Englisch für Akademiker
 07/2008 – 10/2008 Projektmanager bei Logistik AG
 Erstellung des gesamten Migrationsplans, aus verschiedenen Teilprojekten
 Koordination der Business Blueprints Auftragsvergabe:o Vorbereitung der gesamten Ausschreibungsunterlagen (Verträge,
 Quotierungsblatt, Protokolle, Präsentationen usw.)o Mitbegleitung des Auswahlprozesseso Koordination der gesamten Beauftragungsphase
 Koordinationsaufgabe der Aufstellung und Umsetzung der IT/Infrastruktur
 Koordination der Optimierungs- und Änderungsliste Erstellung der gesamten Ressourcenpläne Koordination eines Projektteams für ein umfangreiches IT-
 Migrationsprojekt Aufnahme der Koordinationsaufgaben hinsichtlich der Test-Phase Vorbereitung – Durchführung – Nachbereitung von: Steering
 Meetings; Teilprojektleiter Meetings; Erstellung der wöchentlichen Status Reports
 11/2007 – 06/2008 Business Consultant bei Hamburger Stadtbus GmbH
 Neue Produktinfrastruktur bei einem Hamburger Medienunternehmen:Der Kunde möchte sein bestehendes Redaktionssystem mit einem neueren Produkt ablösen. Hierzu soll die Anforderungen definiert, die Prozesse aufgenommen und eine Vorauswahl von den bestehenden Anbietern gemäß dem erstellten Anforderungskatalog vorgenommen werden.Konzeption eines VDV-KA konformen Enterprise Service Bus zur Einführung von elektronischem Fahrgeldmanagement beim einem Verkehrsunternehmen: Ablösung des bestehenden Systems, durch einen VDV-KA konformen Kernapplikation.Vertriebsunterstützung: Vertriebsunterstützung konzeptioneller Art für verschiedene Projekte.
 Seite 5
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 02/2006 – 12/2007 Business Consultant bei Consulting GmbH
 10/2007 – 12/2007 Interface Management - EADS HamburgZiel:Die Validierung der Schnittstellen, sowie die der technischen Probleme.Die Durchführen von Schnittstellen Punkten, deren Durchführbarkeitsanalysen und das zur Verfügung stellen der Schnittstellenlösungen überwachen.Rolle/Aufgabe:Schnittstellen Verantwortlicher:Im Programm A380, liegt die Schnittstellenverantwortung für A380 Kabinenausstattung (Galleys, Stowage, Bars etc.) Projekt- und Versions-Management für A380 Kabinenausstattungsmonumente beim Interface Management.Er ist der zentrale Ansprechpartner für alle Punkte hinsichtlich Struktur, die die Schnittstellen zu den nationalen/ internationalen CoE´s, FAF, NCF und CCC betreffen.
 Wahrnehmung von Koordinationsaufgaben hinsichtlich der Interface-Dokumente und Prozesse, sowie die Integration der Interfaces mit den betroffenen Bereichen abzustimmen.Die Durchführung von Interface-Meetings und Abklärung von Schnittstellenproblemen und Lösungsfindung aller im Interfacebereich auftretender Fragen und Problemstellungen.Durchführung / Benefit: Schaffung von übersichtlichen Kommunikations- und Prozessabläufen Optimierung des Monitoringprozesses Schaffung von TransparenzUmfang: 60 PT
 02/2007 – 05/2007 DMU Version Integrator Support – Lufthansa FrankfurtZiel:Im Bereich Long Range wird die gesamte Kabine, mittels DMU – Digital Mock Up - überwacht.Hierbei können auf Basis eines DMU eine Vielzahl von Untersuchungen, wie Ein- und Ausbauuntersuchungen, Kollosionsprüfungen und Baubarkeitsprüfungen ausgeführt werden. Der Entwicklungsstand der eingebauten kundenindividuellen Spezifikationen, wird wöchentlich mit speziellem Report kontrolliert bzw. überwacht. Die Daten für das Reporting, erhält man über ein Portal. Eine eigenständige und termingerechte Verfolgung und Erstellung von Reports, war das Ziel dieses Projekts.Rolle/Aufgabe:Verantwortlicher für das ReportingErstellung von spezielle Reports, wie Four-Corner-Charts, CIR-Reports, Geometriedaten, Trophy Book u.a.Im Einzelnen müssen, nach einem Reporting-Prozess, aus dem hierfür speziell erstellten Airbus Portal entnommen und in bestimmte Reporting-Templates eingegeben werden.
 Seite 6
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 Organisation, Teilnahme, Durchführung und Protokollierung der Quality Gate-E-Reviews.Durchführung / Benefit: Optimierung des Monitoringprozesses Schaffung von Transparenz Reportingdokumente überarbeitet und optimiertUmfang: 68 PT
 10/2006 – 12/2006 TL Process Mapping - Modellierung und Analyse von Prozessen im Bereich Elektrik – Transnationales ProjektAirbus Hamburg, Bremen, ToulouseZiel:Modellierung und Aufnahme des Ist-Standes von Prozessen im CoE Electrics in Frankreich Deutschland und Großbritannien.Identifikation von Stärken, Schwächen, Möglichkeiten und Risiken für jeden ProzessRolle/Aufgabe:Projektleiter bei der Modellierung und Aufnahme des Ist-Standes von Prozessen im CoE Electrics in Frankreich Deutschland und Großbritannien.Ermittlung der Prozesse entlang des kritischen PfadesValidierung der internen Prozesse durch Workshops mit Vertretern der Manufacturing- u. Engineering- Abteilungen des CoE ElectricsAnalyse der Schnittstellen durch Einbindung von Repräsentanten der Kunden und Lieferanten der Prozesse in die WorkshopsΔ-Analyse zwischen offiziellen und realen Prozessen und SWOT-AnalyseVorstellung von Lösungsmöglichkeiten für Probleme innerhalb der ProzesseDurchführung / Benefit: Schaffung von Transparenz und Übersicht über die Prozesse im CoE
 Electrics in Frankreich, Deutschland und Großbritannien Identifikation und detaillierte Ausarbeitung von Stärken und
 Schwächen der jeweiligen Prozesse und Präsentation von Lösungsvorschlägen
 Umfang: 43 PT
 08/2006 – 10/2006 Entwicklung eines webbasierten Workflow Managementsystem für die Programme Long Range, Single Aisle, A380, (A350),Airbus Ziel:Produktivitätssteigerung, Lieferantensteuerung durch Prozessoptimierung und Einsatz eines Workflow-Management Systems. Optimierung der Zusammenarbeit der Prozessbeteiligten über eine einheitliche Plattform. Termingerechte Realisierung des Workflow-Management Systems durch den Einsatz von Projektmanagement, Prozessmanagement, Zeitmanagement Qualitätsmanagement und Changemanagement Methoden.Rolle/Aufgaben:Business Consultant: Prozessaufnahme, -analyse, -vergleich und Qualitätskontrolle der Geschäftsprozesse. Analyse und Optimierung der bestehenden Prozessen und
 Schnittstellen Optimierung der IT-Landschaft (IT-Tools) bzw. Priorisierung und Staffelung des Integrationsprozesses Entwicklung eines Workflow-Management Systems Optimale Einbindung und Steuerung von Lieferanten durch den
 Einsatz von Release Status und User Management im Workflow-Management System
 Seite 7
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 Durchführung / Benefit:In den jeweiligen Bereichen der Long Range, Single Aisle, A380 und grundlegend A350 wurden die Prozesse aufgenommen. Mittels Prozessaufnahme, -analyse, -optimierung und Prozessvergleich, Analyse der Tools und der Insellösungen, wurden die Funktionalitäten, Schnittstellen ermittelt. Hiernach wurde eine webbasierte, datenbankbasierte Workflow Managementsystem entwickelt. Höhere Transparenz durch Abschaffung von verschiedenen Medien
 (Excel, Access, Power Point …) àEinheitliche IT-Infrastruktur Steuerbarkeit der Supplier durch eine integrierte User
 Managementsystems Schnellere Reaktionszeit aufgrund v. Prozessautomatisierung Zeitersparnis (Kommunikation-) u. Produktivitätserhöhung durch
 webbasierte Schnittstelleninterfaces Kostenreduzierung (BB, BM´s) durch eine einheitliche Plattform Reduzierung der Beanstandungsmeldungen (BMs) Arbeitszeit hat sich verkürztUmfang: 60 PT Mein Anteil (Gesamtprojekt: 200 MT)
 05/2006 – 06/2006 Spezifikation und Kostenanalyse - Airbus Deutschland, HamburgZiel:Spezifikation und Kostenanalyse für die Einführung des Elektrik Configuration Database (ECD) für alle Airbus Programme (Long Range, Single Aisle, A380 und A350)
 Rolle/Aufgaben:Analyse der Airbus Programme u. der Tool-Landschaft für die Integration in das bestehende ECDInhaltliche Definition aller notwendigen Sollgrößen und SchnittstellenProzessaufnahme mit ARIS ToolsetKosten- und Prozesskalkulation für die Einführung eines Workflow-Management SystemsAufzeigen von Prozessoptimierungsmaßnahmen für die FachbereicheIn den jeweiligen Bereichen der LR, SA, A380 und grundlegend A350 wurden die Prozesse aufgenommen. Mittels Prozessanalyse, -optimierung, und Prozessvergleich, Analyse der Tools und der Insellösungen, wurden die Funktionalitäten, Schnittstellen ermittelt. Hiernach wurde eine webbasierte, datenbankbasierte Workflow Managementsystem entwickelt.Durchführung / Benefit: Entwicklung des Vorgehenskonzepts Prozessaufnahme aller relevanten Airbus Programme Kostenkalkulation für die Einführung eines neuen Workflow-
 Management Systems Aufzeigen von Prozessverbesserungsmöglichkeiten und aller bereits
 existierende Tools, die im Prozessablauf auftreten Aufzeigen von Medienbrüche im Prozessablauf und deren
 Vermeidung durch den Einsatz eines Workflow-Management SystemsUmfang: 60 PT
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 022006 – 05/2006 Projekt: I+P Koordinator zwischen Planung und ProduktionAirbus Frankreich/ToulouseZiel:Prozess-Management, Optimierung und Anpassung der AbläufeKlärung von technischen Sachverhalten geblockter ArbeitsaufträgeReporting
 Rolle/Aufgaben:I+P Koordinator für den A380 Produktion.Die Aufgabenbereiche umfassen folgende Tätigkeitsbereiche:Klärung von technischen Sachverhalten geblockter ArbeitsaufträgePriorisierung der eingehenden technischen Beanstandungen nach dem Bearbeitungsplan im Fertigungsbereich.Bewertung von technischen Beanstandungen mit Hilfe vorhandener Airbus-SystemeCross Referenzen zwischen verschiedenen Beanstandungen recherchieren, aufzeigen und dokumentieren.Klärung von technischen Sachverhalten zwischen Arbeitsvorbereitung und anderen Bereichen, z.B. wie Konstruktionsunterstützung (MAP).Überwachung der termingerechten Umsetzung der vereinbarten Aktionen zum Entblocken von Arbeitsaufträgen.Durchführung / Benefit: Eine Übersicht über die Beanstandungsmeldungen geschaffen Verwaltungs- und Abarbeitungsprozess der
 Beanstandungsmeldungen merklich verkürztReporting: Zeitnahe Generierung von Berichten zur Vorbereitung von
 Entscheidungen und zur Steuerung des Arbeitsgebietes Erarbeitung regelmäßiger Fortschrittsberichte Wahrnehmung von Regelterminen und Meetings zwischen MAP,
 AV und Versionsteams.Umfang: 90 PT
 Seite 9
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 04/2001 – 01/2006 Business Consultant bei plan business AG
 Aufgaben:Projektarbeit: Projektplanung und –Vorbereitung, Angebotsmanagement, Projektcontrolling.Methodenschulung u. Qualitätssicherung zum Thema GPO, Strategieberatung
 07/2005 – 01/2006 Internes Projekt: Optimierung der Focal Point (SAP Support) ProzesseRolle: ProjektleiterInhalt: Optimierung der hausinternen Prozesse im Bereich SAP Focal Point.
 11/2004 – 06/2005 Projekt: Validierung der VertriebsprozesseRolle: Teilprojektleiter: Überarbeitung der bestehenden Vertriebsprozesse, mit dem Ziel, das SAP CRM für ein markführendes Medienunternehmen (dpa-Deutsche Presse-Agentur) einzuführen.Umfang: 50 MTInhalt: Prozess-Beratung, Optimierung und Anpassung der Abläufe
 10/ 2004 – 10/2004 Akquise-Projekt: Teilnahme als Referent, an einem GPO WorkshopRolle: ReferentUmfang: 5 MT (Vorbereitung)Inhalt: Als Referent am Workshop „Optimierung von Arbeitsabläufen, -prozessen und- ressourcen mit Hilfe moderner Informationstechnologie“ bei der IHK Stade teilgenommen und zum Thema „Erfassung von Betriebspro-zessen, Planung um Einführung entsprechender Systeme“ referiert.
 07/2003 – 02/2004 Projekt: Ablösung der bestehenden kommerziellen EDV durch ein modernes ERP SystemRolle: Teilprojektleiter: Prozess-Berater für die Kosten-/ Nutzenanalyse, Prozessaufnahme, Auswahl und Implementierung einer FIBU und CRM Software (ERP-System) für ein markführendes Medienunternehmen (dpa-Deutsche Presse-Agentur)Umfang: 120 MTInhalt: Erstellung Projektplan, Prozessanalyse, Erstellung Lasten-/Pflichtenheft, Systemauswahl, Erstellung IT-Landschaft, Schnittstellenvorgaben.
 09/2002 – 07/2003 Projekt: Optimierung und Reorganisation der Geschäftsprozesse im Geschäftsbereich BerufsbildungRolle: Projektleiter: Optimierung und Reorganisierung der Geschäftsprozesse im gesamten Geschäftsbereich Berufsbildung eines im öffentlichen Sektor tätigen Instituts mit hoheitlicher Position (Handelskammer Hamburg). Mittels spezieller IT-Tools (ARIS Toolset und ARIS Web Publisher) wurden Standardisierungen und Qualitätsrichtlinien sowie die Arbeitsabläufe transparenter und effizienter gestaltetUmfang: 220 MTInhalt: Voranalyse, Angebotserstellung, Erstellung Projektplan, Organisation der Workshops, Prozessaufnahme, Prozessanalyse, Erarbeitung von Maßnahmen, Schulung des Kunden, Implementierung des Web-Publisher.
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L E B E N S L A U FErwin JobsucherDiplom - Betriebswirt
 09/2002 – 11/2002 Projekt: Reorganisation der Logistikprozesse bei einem Unternehmen in der Chemischen-IndustrieRolle: Aufnahme, Analyse und Qualitätskontrolle der GeschäftsprozesseUmfang: 36 MTInhalt: Gesetzliche Auflagen forderten, dass chemische Rohstoffe ausschließlich auf speziell ausgewiesenen und aufbereiteten Flächen des Kunstharzherstellers gelagert werden dürfen. Zusätzlich wurde geplant, den fünf Tages und zwei Schicht Betrieb auf einen „rund um die Uhr“ Betrieb auszuweiten. Um den neuen logistischen Anforderungen gerecht zu werden, wurde ein Investitionsantrag von 10 Mio. € gestellt. Nach Untersuchung der zukünftigen Mengen, Prozesse und Kosten wurde ein innovatives Just in Time Logistikkonzept entworfen, welches mit 60% des vorgesehenen Budgets realisiert wurde (Du Pont)
 06/2002 – 09/2002 Projekt: Software-Entwicklung für ein führendes Markt- und Meinungsforschungsinstitut in Europa und weltweitRolle: Datenmodellanalyse und Erstellung einheitlicher BerichtsformulareUmfang: 54 MTInhalt: Das Unternehmen führt im Bereich der Qualitätsforschung verschiedene Studien für die Deutsche Post AG und die International Post Corporation (IPC) durch. Messungen befassen sich mit der Qualität von Postzustellungen unter verschiedenen Aspekten. Um diese Messung gewährleisten zu können, hatte das Unternehmen drei verschiedene Programme genutzt (Ipsos Deutschland).Man hat sich dann für eine einheitliche Software entschieden, welche in allen Bereichen des Unternehmens nutzbar sein sollte.
 02/2002 – 06/2002 Projekt: E-Procurement Migrationsanalyse für ein internationales Unternehmen in der Chemie-IndustrieRolle: Teammitglied: Entwicklung eines Analyse-Tools, um die Kosten-Nutzen-Analyse von E-Procurement-Lösungen objektiv bewerten zu können (Akzo Nobel).Umfang: 72 MTInhalt: Entwicklung des Konzeptes, Weiterentwicklung zu einem funktionierenden Tool, Dokumentation des Ergebnisses.
 09/2002 – 11/2003 Projekt: Visyr/3 VerpackungsinformationssystemRolle: Projektleiter bei der Konzepterstellung, Marketing und Vertrieb für die Recyclingmanagement Software Visyr/3Umfang: 100 MTInhalt: Produktbeschreibung, Flyer-Entwicklung, Zielgruppendefinition, Marktanalyse, Mailing-Aktionen, Partnervertragsgestaltung, Angebotserstellung, Schulungsorganisation für die plan business Mitarbeiter (Know-how Transfer), Kundenberatung.
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 04/2001 – 11/2001 Projekt: Aufbau und Betrieb des plan business Show Case SAP EBP Rolle: Verantwortung für den Aufbau eines EBP 3.0 Test-MandantenUmfang: 40 MTInhalt: Aufbau der Hardware Umgebung (ITS Server, EBP Server, Anbindung an SAP R/3). Einstellung des EBP Mandanten, Organisation der Schulungslogistik, Teilnahme am Customizing der individuellen plan business Prozesse.
 04/2001 – 05/2001 Projekt: plan business AG Hamburg (intern)Rolle: Darstellung und Verbesserung VertriebsprozessUmfang: 30 MTInhalt: Modellierung und Verbesserung der Vertriebsprozesse: Kontaktphase, Akquisitionsphase, Angebotsphase, Vertragsphase, Auftragsdurchführung, Nachbereitung sowie Veröffentlichung der Prozesse im Intranet.
 07/2000 – 03/2001 Consultant bei Paul Huber Logistik AG
 Aufgabe:Einführung und Grundlagenschulung des ARIS-Toolset
 Projekt: eSourcing (elektronische Beschaffung)Rolle: Projektleiter bei der Durchführung und Implementierung des überregionalen eSourcing Projekts in Zusammenarbeit mit der TU-MünchenUmfang: 50 MTInhalt: Erstellung des Konzepts, Broschüre und Präsentation, Durchführung des Change Managements, Einführung eines Multikatalog – Bestellsystems, Kontrolle und Überwachung der Implementierung.
 Projekt: Optimierung des betriebsübergreifenden Fuhrparkmanagement- und TravelmanagementsystemsRolle: Projektleiter der gesamten AnalysephaseUmfang: 50 MTInhalt: Analyse, Entwicklung, Vorbereitung, Umsetzung und Präsentation der Zwischen- und Endergebnisse vor dem Vorstand.
 Projekt: Entwicklung und Einführung eines prozessorientierten Logistik-Kennzahlenmodells mittels ARIS ABCRolle: TeammitgliedUmfang: 50 MTInhalt: Ziel war es, die methodische Vorgehensweise in ARIS ABC abzubilden.
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 10/1999 – 06/2000 Consultant und Trainer im Bereich ARIS Produkt Consulting:SA-DS AG
 Projekt/Training: Folgende Schulungen habe ich als Trainer auf nationaler und internationaler Ebene durchgeführt:Rolle: Trainer Einführung in das Business Engineering ARIS Toolset Grundlagen ARIS Toolset Easy Learning ARIS Toolset im Projekteinsatz
 Projekte: Konzepte ausarbeiten, Workshops durchführen, Schulungslogistik, Qualitätssicherung Schulungskonzepte und –inhalte entwickelt Workshops zu den IDS Produkten bzw. im Umfeld des Themas
 Geschäftsprozessmanagement entwickelt Verantwortlich für die technische und logistische Organisation der
 Schulungen in der Hamburger Niederlassung IST - Analyse und SOLL - Konzeption von Dienstleistungsprozessen mittels
 ARIS – Toolset realisiert
 05/1998 – 09/1999 Consultant:BeraC – Beratungsgesellschaft für Management und Logistik mbH
 Aufgaben: Erstellung eines Organisationshandbuchs Geschäftsprozessmanagement mit ARIS Toolset Entwicklung von Marketingkonzeptionen, Research Konzeptionelle Entwicklung und Gestaltung mehrerer Roadshows
 Projekte: Erstellung einer Machbarkeitsstudie mit anschließender Planung und
 Gestaltung der logistischen Prozesse für einen Multi Themen Center Konzepterstellung: Das virtuelle Güterverkehrszentrum: Anpassung und
 Optimierung der Logistikprozesse an e-Commerce Anforderungen Umsatzerhöhung mittels Marketingmaßnahmen eines Unternehmens im
 Bereich Telekommunikation
 05/1997 – 10/1997 Assistent des Geschäftsführers (während des Studiums):All-Rein GmbH (Dienstleitungsbranche), Ahrensburg
 Aufgaben: Vertrieb und Vertragsmanagement Personalplanung und –organisation Finanzbuchhaltung
 08/1988 – 08/1994 Fluggerätbauer bei DAA TravemündeAufgaben: Strukturmontage der luftfahrtspezifischen Werkstoffe Bedienung der ARAS-Nietanlage Ausrüstungsfertigung und Ausrüstungsmontage von Flugzeugen
 A U S B I L D U N G
 04/1988 – 08/1988 Fortbildung zum FluggerätebauerDAA Travemünde, mit Abschluss
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 01/1988 – 04/1988 Industriemechaniker (Maschinenschlosser)Werft AG, Rostock
 08/1984 – 01/1988 Ausbildung zum Industriemechaniker (Maschinenschlosser)Werft AG, RostockAbschluss: Facharbeiterbrief
 07/1984 Mittlere ReifeJahnschule in Rostock
 S T U D I U M
 03/1998 Abschluss des Studiums: Dipl. – BetriebswirtThema der Diplomarbeit: Instrumente der Unternehmensplanung, ihre Ziele und Wirkungen (Note: 2,0)
 09/1994 - 03/1998 Betriebswirtschaftsstudium an derHochschule für Wirtschaft und Politik, Rostock
 W E I T E R B I L D U N G02/2009 – 07/2009
 1080 Std.Berater SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence – Zusatzqualifikation Vertrieb (SD) mit SAP ERP 6.0
 11/2008 – 12/2008280 Std. Businessenglisch für Akademiker
 03/2007 – 03/20078 Std. Kommunikation IV - Eigenpräsentation
 03/2007 – 03/20078 Std. Kommunikation II – Effektive Gesprächssteuerung
 02/2006 – 02/20068 Std. Kommunikation I – Grundlagen der Kommunikation
 09/2004 – 09/200432 Std.
 Qualitätsbeauftragter (TÜV) DienstleistungModul 2: Organisation der Qualitätstätigkeit
 08/2004 – 08/200432 Std.
 Qualitätsbeauftragter (TÜV) DienstleistungModul 1: Aufbau eines QM-Systems
 01/2004 – 01/20048 Std. Prozessorientierte ISO-Zertifizierung mit ARIS QM Scout
 09/2001 – 09/200140 Std. EPR210 EBP Enterprise Buyer Professional (SAP EBP)
 05/2001 – 10/2001 Englisch Gruppenkurs (Businessenglisch, Grammatik und Konversation)
 06/2000 – 12/2000 Arbeitsgruppe eSourcing
 03/1997 – 06/1997 Grund- und Aufbaukurs für Rhetorik und Kommunikationstraining
 S P R A C H K E N N T N I S S E
 Deutsch: „Muttersprache“Englisch: gutTürkisch: Muttersprache
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 E D V - K E N N T N I S S E
 Betriebssysteme Windows 3.1, 95, 98, 2000, XP, Vista
 Personal Computing Microsoft Office Paket (Word, Excel, Power Point, Project Mgt.)IBM Lotus NotesCobra Adress Plus 10Mind Manager
 Spezial - Software BPR - datenbankgestützte grafische Modellierungs-Tools:ARIS Toolset Vers. 4.X, 5.X, 6.XARIS QM Scout Vers. 1.0, 2.0ARIS Web PublisherAENEIS (Grundlagen)Visio Professional
 SAP SAP LES: Lagerverwaltungs- und Steuerungssystem auf Basis SAP CRM: Business Blueprint Vertriebsprozesse SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence – Zusatzqualifikation
 Vertrieb (SD) mit SAP ERP 6.0o SCM01_TN_Grundlageno SCM500 Prozesse der Fremdbeschaffungo SCM600 Vertriebo SCM605 Verkaufo SCM610 Lieferprozesseo SCM611 Transporteo SCM615 Fakturierungo SCM620 Preisfindungo ABAB Grundlageno BW310 Data Warehousingo BW305 BI - Enterprise Reporting, Query und Analyse Teil Io BW306 BI - Enterprise Reporting, Query und Analyse Teil IIo BW350 BI - Datenbereitstellungo BW330 Business Information Warehouse - Modellierungo BW360 BI - Performance und Administrationo BW365 BI - Benutzerverwaltung und Berechtigungeno BW370 BI - Integrierte Planungo BW380 BI - Analyseprozesse und Data Mining
 Programmiersprachen Delphi (Grundlagen)
 Datenbank MS Access
 S O N S T I G E A K T I V I T Ä T E N
 Seit 2007 Mitglied des Gemeinderates
 06/2000 – 11/2007 Berater des Vorstands von Bundesverband der Vereine unabhängiger Consultants e.V.
 03/2003 – 05/2005 Aktives Mitglied bei Wirtschaftsjunioren
 Jettingen, im Juli 20xx
 Erwin Jobsucher
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